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XIX (Wann ſoll der Prieſter die „Hratiarum actio
post missam“ beten Gaßner chreibt hierüber Iun ſeinem Hand
buche der aſtoral: „Die Kirche, die In threm Miſſale dem Prieſtervorſchreibt, was EL vor der Celebration zu un hat, ſagt ihm un
demſelben U inter demſelben Titel (Ritus celebrandi missam,
XII 6), was unmittelbar nach der Celebration zu beginnen hat,
mit den Worten: 75** ad Sacristiam, interim dicens anti-
Dhonam Trium Duerorunl et Eanticum Benedicite Si Sit
däimissurus paramenta apud Altare 5i celebravit, finito Evangelio
praedicto, ibidem IIIis eéxUit, Et 101 antiphonam Trium

CU cantico, Et. allis orationibus. Ut 1060 ponuntur.“
Die nämliche Rubrik findet ſich wiederholt in den letzten Zeilen

des Canons der Meſſe „Finito Evangelio Joannis discedens
ab altari. bIO gratiarum actione 101 antiphonam Trium Puüerorum
CUIII reliq Ut Jabetur V Principio missalis.“

18 dieſen Worten erhellt zur Genüge, daß der Prieſter
mittelbar nach der Celebration der Meſſe die Dankſagung
verrichten ſoll, und daß Omi der USUs. richtiger abusus jener
Prieſter, welche die Dankſagung erſt nach ihrer Rückkehr aus der
Kirche Im Zimmer verrichten, ni 3u billigen, 10 den Rubriken
geradezu entgegen iſt Angenommen elbſt, der rieſter Cte wirklich
jedesma die gratiarum actio In ſeiner Wohnung, und mit
jener ndacht und Sammlung des Geiſtes, Vte EL Ve

ſu chuldigiſt, der ſo lebe⸗ und gnadenvoll ſoeben V ſein Herz eingekehrt iſt,
o fordert S chon das 1  6 Beiſpiel, das der rieſter immer und
äberall geben ſoll, die Dankſagung vor dem zu machen.Es mach Jum Mindeſten einen Eindruck, wenn das
gläubige Volk ſieht, wie der rieſter nach Ablegung der kirchlichenGewänder ogleich und faſt der die Sacriſtei nd I ver
läßt Einem Laien nimmt man eS übel, ETL nach Empfangder Communion aus der Kirche geht, ohne die gebührende Dank⸗
ſagung verrichtet 3u haben; und der rieſter ſollte Ur ern Beiſpielund ſeine eigene Handlungsweiſe Lügen rafen, vas den
Laien mit Recht rügt?!

In bekannter Exercitienmeiſter, Andreas Hammerle,en Prieſtern, nach der Meſſe mit dem „Benedicite,“ dieſem
Hymnus hymnorum, das „Magnificat“ verbinden, nd mit
Recht; hat 10 auch Maria, die ſeligſte Jungfrau, nachdem ſie das
fleiſchgewordene Wort empfangen, entzückt CY dieſe Gnade, dieſenherrlichen Lobgeſang angeſtimmt.

Dorfſtetten. Pfi  E Gerſtl.
(Neue A
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Bereits uralt iſt in der heil 1 und bei thren Gläubigen der
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